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Schweizerische Lehrerinnen-Zeitung
Erscheint am 5. und 20. jedes Monats

40. Jahrgang Heft 18 20. Juni 1936

an der Delegierten- und Hauptversammlung in Aarau
am 27. 28. Juni 1936

Anmeldungen bis 20. Juni an Frl. Marg. Noethiger, Rössligutstrasse 1,

Aarau.

Nun geht es an ein Wandern
Wandern dürfen

Nette Ordnung wieder einmal auf meinem Tisch! Schreibmaschine -
Füllfeder - ein eben vollendeter Brief - das neueste Heft von « Das ideale Heim »

- ebenso das « Jugendrotkreuz s (Zeilschrift) mit dem Inhaltstitel: Sommer 1936

Sport - ein Wanderbuch von René Gardi « Mit Rucksack, Zelt und Kochtopf »

- daneben ein blaues Büchlein mit weisser Armbinde, auf der die Worte
stehen: «Jugendwandern leicht gemacht s Jugendherbergsverzeichnis 1936 mit
der grossen Schweizer Wandkarte — ein Liederheft « Der Turner-Musikant »

mit dem Motto: «Die Wanderschaft ist die Bienenfahrt nach dem Honigtaue
des Erdenlebens. Wer auf die Wanderschaft gehen will, muss erst in der
Heimat flügge geworden sein » (Friedr. Ludwig Jahn) - ein Bericht « 10 jähre
vff rückblick 1925-1935 der Vereinigung ferien und freizeit für jugendliche
Zürich » - ein Paket mit Prospekten, teils in leuchtenden Farben, die alle
Künste der Verführung spielen lassen zum Wandern oder Fahren nach
Kurorten wie dem Sportplatz Stoos ob Schwyz, der, gebettet in weiten, grünen, fast
ebenen Alpenweiden auf 1279 Meter Höhe, an Aussicht auf See und Gebirge
zum Wandern und Ruhen die schönsten Möglichkeiten bietet - ein Panorama
von Schwyz gegen den Vierwaldstättersee, den Lowerzersee und Bilder aus
der altehrwürdigen Stadt, deren Rathaus das Archiv mit den Bundesbriefen
der Eidgenossenschaft enthält - Roulenkarte der Aulomobillinien Schwyz -
Muotathal und Schwyz - Sattel - Oberägeri - ebenso laden Pilatus-, Niesen-
und Jungfraubahn mit ihren Bildern und billigen Preislarifen für Schülerfahrten

ein: « Chumm Chind und lueg dis Ländli a!» Niehl zu vergessen die
schon mehr südlichen Herrlichkeiten, welche die Werbeprospekte von Mon-
treux-Terrilel-Clarens uns vors Auge zaubern, allerdings zugleich auch die
vielen, vielen leeren Hotels, die bereit wären, einer reisefrohen Menschheil
Raum zu bieten. Und während ich das sommerliche Stilleben auf meinem
Tisch gedankenvoll betrachte, rauscht draussen ein wahrer Tropenregen nieder,
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